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Aus New-York kommt die

Nachricht, dass die Früh-

jahrsmode, wie nebenstehen-

des Itild zeigt, spanisch sein

werde.

In Verbindung mit andern „spa-
nischcn Moden" gebort wir es
hier kommentarlos wieder.

Im fernen Land, unnahbar euren Schritten,
liegt eine Burg, die Montsalvat genannt

Auf' der Flucht von Barcelona tagte hier, am Sitz der
Parzifal-Sage, die republikanische Regierung.

Eine Gruppe spanischer
Flüchtlinge an der fran-
zösischen Grenze. Wir
machen unsere Leser in
diesem Zusammenhang
auf die klassische
Flüchtlings-Dichtung,
auf Goethes „Hermann
und Dorothea" aufmerk-

ist als Hauptstadt des nationalistischen Spaniens ausgerufen worden. Wir zeigen aus Bar-
den Triumphbogen, der den Abschluss der breiten Strasse Salon de San Juan bildet.
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Hier finden die Skiweltmeisterschaften statt. Ein Blick in die Tatra in der Nähe von Zakopane in Polen, wo vom n. bis 19. Februar
die Ski-Weltmeisterschaf ten der FIS stattfinden.

Zu Ehren des grossen Ber-
ner Dichters Pwr/oi/ to/i

wird gegenwärtig ein
Denkmal in der Form ei-
ner grossen Terrasse an
der Liebegg erstellt. Von
ihr schweift der Blick über
die von der Aare um-
schlungene Altstadt mit
dem beherrschenden Mün-
ster. Als Schmuck wird
die Erstellung eines alten
Brunnens aus einem berni-
sehen Herrschaftssitz in Er-
wägung gezogen. Anstelle
der sonst üblichen Denk-
mäler entsteht so eine sinn-
volle Erinnerungsstätte an
den grossen Berner Pa-
trioten.
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Ilier kinden die Lkivveltmeistersckatten statt. Lin Blick m die latra in der âke von /5akoz>ane in Polen, wo vom li. bis 19. Lekruar
dig Lki-Vi'eltmeisterscbakten der PI8 stattfinden.

7iu P.Kren ele8 grossen Ler-
ner Dickters /î«>/o// vo»
7'ave/ wird gegenwärtig ein
Denkmal in der porin ei-
ner grossen Tferrasse an
der Diebegg erstellt. Von
ibr zckweikt der Blick öder
die von der ^are um-
scblungen« Altstadt mit
dem bekerrscbendcn Vliin-
ster. TKIs 8cbmuck wird
die Lrstellnng eines alten
Brunnens aus einem kernn
scben llerrscbaktssit?. in Lr-
wägung gezogen. Vknstellv
der sonst äblicken Denk-
mäler entstellt so eine sinn-
voll« Erinnerungsstätte an
den grossen Lerner La-
trioten.
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